
Beilage zu Nr 7

Verschlungene Wege

Von Mrs Veigh Miller
Aus dem Englischen übersetzt von Adolf Reiter

Fortsetzung

So standen sie jetzt die freundliche Blondine und die
sehr ernst gestimmte Brünette

Herr Aylessord legte das Buch welches er so lange
gelesen hatte weg kam herunter und näherte sich den Herren
langsam und mit gemessenen Schritten Florentine eilte
ihm bald entgegen hüpfte an seine Seite und hing sich
schmeichelnd an seinen Arm während Hilda entweder aus
Stolz oder Befangenheit regungslos stehen blieb

Sie sah nur aufmerksam nach Aylessord hin das
einzige Zeichen wodurch sie das Bewußtsein seiner Anwe
senheit erkennen ließ

Eine innere Ausregung bemächtigte sich bald ihrer sie
fing an zu zittern ihre Wangen wurden bleich die Fin
ger spielten nervös an ihrem Halsbande in der Entfern
ung jedoch schien sie vollständig ruhig ja ganz theil
nahmslos zu sein

Mit einem Räuspern sah der näher kommende Ayles
sord aber doch nur flüchtig nach Hilda hin ergriff Flo
rentinens Hand trat grüßend an die Engländer heran
und sprach in würdigem Tone

Herr Baron Wilsred Hale und Sie Herr Cecil Cour
tenaye ich habe das Vergnügen Ihnen die Dame hier
als die Lady Florentine die Großtochter des Grafen von
Devon vorzustellen

Während der Gratulationen welche nun Seitens der
Herren erfolgten schlich sich jetzt Hilda heran schlang ihren
Arm um den Nacken der als reiche Erbin bekannt gewor
denen Florentine küßte ihre rechte Wange und sagte

Liebe Florentine ich bin sehr glücklich darüber daß
Du eine so große Lady geworden bist

Florentine zog sich aus den Armen Derjenigen welche
sie stets nur als Schwester gekannt hatte kühl zurück und
anw ortete übermüthig

Pfui Hilda zeige Dich doch nicht so heuchlerisch und
gewöhnlich Du bist ja doch ärgerlich und betrübt in
meiner Stelle nicht sein zu können Und jetzt wo ich
augenblicklich daran denke ersuche ich Dich das Bild mei
ner Mutter welches Du an Deinem Halse trägst mir
sogleich zu geben Ich dächte nunmehr zum Besitz des
Bildes ein größeres Recht zu haben als Du

Aylessord welcher vor den Fremden Florentine noch
immer als die Großtochter des Grafen respektvoll betrach
tete wendete sich jetzt auf das so unzarte Benehmen der
selben gegen Hilda verstimmt plötzlich weg Niemand
sprach ein Wort während Hilda das Medaillon von ihrem
Halsband ablöste das Bild noch einmal küßte und sodann
schweigend und stolz Florentiner überreichte

Meine Mutter die Tochter eines Grafen rief diese
stolz aus während sie das Bild betrachtete Ich werde
es sorgsam an Stelle des Bildes meines Vaters tragen

Dem Worte folgte sogleich die That Sie nahm das
Medaillon mit dem Bilde ihres Vaters ab steckte es in
die Tasche und befestigte sich das von Hilda erhaltene
Kleinod an ihrem eigenen Halsbande

Pardon mein Fräulein können Sie mir sagen wie
Sie zu diesem Medaillon gekommen sind

In einer gewissen Aufgeregtheit trat eine aristokratisch
aussehende Dame mit dieser Frage an Florentine heran
und betrachtete forschend den Goldfchmuck welchen das
Mädchen am Halse trug

Diese Scene fand auf einem wonnigen Platze eines
Badeortes in dem durch ausgezeichnete Schwefelquellen so

Kleine Mittheilungen
sDas Alter der Waldbäume In einem Aufsatz

der Forstl Bl spricht Herr Königl Forstmeister Gericke in
Breslau die Ansicht aus daß das 1000jährige Alter deutscher
Waldbäume eine Fabel sei daß auch bei den sog historischen
Bäumen ein höheres Alter als 7 800 Jahre nicht nachgewiesen
fei und daß kein deutscher Baum dieses Alter in gesundem
Zustande erreiche Bäume von so hohem Alter sind immer
hohl und vegetiren nur als Ruinen fort Was nun die Frage
betrifft Welches ist die Gesundheitsgrenze unserer Bäume
so ist von vornherein anzunehmen daß dieselbe nicht blos nach
der Holzart sondern auch nach Klima und Boden verschieden
sein wird Herr Gericke kommt auf Grund eigener Unter
suchungen sowie von Mittheilungen welche ihm seitens deut
scher österreichischer und russischer Forst Akademien über das
Alter der ältesten in den Sammlungen befindlichen Holzscheiben
zugegangen sind zu folgenden Schlüssen Das höchste Alter
welches Bäume in gesundem Zustande erreichen können findet
sich nicht bei den Laub sondern bei den Nadelhölzern Nach
dem dieses Alter erreicht ist sterben die Nadelhölzer bald üb
während die Laubhölzer nachdem sie die Gesundheitsgrenze er
reicht haben noch längere Zeit fortvegetiren können Das
höchste thatsächlich durch Zählung der Jahresringe gefundene
Alter beträgt 500 570 Jahre und zwar erreichen dieses Alter
die Fichte im Böhmerwald und die Kiefer in Finnland und
Schweden Das nächsthöhere Alter scheint der Weißtanne zu
zukommen welche es im Böhmerwald auf 429 Jahre brachte
Die Lärche erreicht ein höchstes Alter von 274 Jahren in
Bayern Von den Laubhölzern scheint die Eiche am längsten
zu widerstehen und zwar die Steineiche von der das älteste
gesunde Exemplar Aschaffenburg 410 Jahre zählt Bei der
Stieleiche waren die ältesten bereits den Beginn der Kernfäule
zeigenden Exemplare nur 315 und 320 Jahre alt Doch wird
die Stieleiche fiel stärker als die Steineiche Die ältesten Roth
buchen sind 245 Jahre Aschaffenburg und 226 Jahre alt
Weißwasser gefunden worden Die Alters Maxima der

übrigen Bäume stellen sich wie folgt Esche 170 Jahre Rüster
130 Birke 160 200 Espe 219 Rotherle 145 Bergahorn 224
Gerade der unter den historischen Bäumen am häufigsten ver
tretene Baum die Linde findet sich am seltensten in den
Sammlungen vielleicht ist dies ein Zeichen dafür wie selten
sehr alte und gesunde Linden vorhanden sein mögen Die be
rühmteste unter den historischen Linden ist die zu Neustadt am
Kocher in Württemberg Ihre Aeste waren schon im Jahre

Halle sches Tageblatt
bekannt gewordenen Greenbier schen Walde in West Vir
ginien statt wo sich jetzt die Aylesford fche Familie mit
den beiden Engländern hinbegeben hatte Letztere und
Florenwie befanden sich bereits auf dem Wege nach New
Aork von wo aus die Reise nach England gemeinschaft
lich fortgesetzt werden sollte Aylessord und Hilda hatten
sie bis hierher begleitet um alsdann nach ihrem heimath
lichen Gebirge zurückzukehren Obgleich es Ende Sep
tember war und bereits die meisten Gäste dieses Badeortes
ihre Kur beendigt hatten waren die Hotels und Logir
häuser noch ziemlich gefüllt Bevor die Genesenen diese
Heilstätte für diese Saison gänzlich verlassen wollten
sollte durch mancherlei Exkursionen nach dem mit herr
lichem Duft erfüllten Walde und durch Wasserparthien
noch eine Art Nachkur durchgemacht werden

Als jetzt die beiden Mädchen die heitere Blondine in
der gewähltesten Garderobe und die ernste Brünette im
einfachen Kleide auf jenem bereits vom herbstlichen Winde
mit gelben Blättern bestreuten Platze Arm in Arm aus
uud abgingen lenkten sie die Aufmerksamkeit vieler Frem
den die sich hier ebenfalls herumtummelten unwidersteh
lich auf sich Dazu zeigte sich die schöne Florentine gra
ziös und gewandt in den gesellschaftlichen Formen wäh
rend Hilda für ihr Alter ein noch zu kindliches Beneh
men an den Tag legte aber von jedem feinen Beobachter
der in ihre großen seelischen Augen schauen konnte noch
einer vollkommenen Ausbildung fähig gehalten werden
mußte

Bereits eine längere Weile hatten Florentine und Hilda
hier eine im besten Alter stehende Dame bemerkt die in
einer Laube einsam saß und mit Gleichmuth melancholisch
ihre Blicke auf die Fremden umherschweifen ließ In der
Nähe dieser Laube an einem kleinen Springbrunnen
machten die beiden Mädchen auf ihrem Spaziergange
zufällig Halt als Florentine von jener älteren Dame
plötzlich genau beobachtet wurde Letztere erhob sich bald
und trat an das blonde Mädchen mit der Frage heran
mit welcher wir das Kapitel begonnen haben

Pardon mein Fräulein, sprach sie in einer Hast
können Sie mir sagen wie Sie zu diesem Medaillon
gekommen sind

Erschrocken trateu die jungen Damen einen Schritt
zurück und starrten die Fremde an

Die Fragestellerin war eine schöne stattliche Dame voll
ständig brünett aus ihren großen dunklen Augen strahlte
ein stolzer Blick nach ihren Gesichtszügen und Manieren
schien sie den höchsten Kreisen anzuhören Sie hatte eine hohe
und schlanke Figur ihr Aussehen war noch jugendlich
zeigte jedoch von einem bereits zurückgelegten inhaltsreichen

Leben Weniger die Zahl der Jahre als Leiden und
Schmerzen schienen ihr zartes Antlitz berührt zu haben
Ihr reiches seidenartiges Haar durch dunkle Bänder auf
ihrem weißen Nacken lose zusammengehalten war silber
weiß und dennoch war in dem festen forschenden Blick
den sie stolz auf die schöne Florentine richtete eine Ela
stizität des Geistes zu erkennen welcher nur einer jungen
Frau eigen sein kann

Florentine war augenblicklich dermaßen erschrocken und
durch die würdige Erscheinung befangen daß sie in dem
ersten Augenblick nicht im Stande war zu antworten

Es stammt von meinen Eltern her und enthält das
Bild meiner seligen Mutter, antwortete sie endlich me
chanisch

Das Bild Ihrer Mutter Die dunklen Augen der
fremden Dame hafteten noch fester aber etwas freundlicher
auf Florentine Erlauben Sie mir wohl das Bild zu
sehen

1448 mit 67 Säulen gestützt Sie hat 12V Fuß Durchmesser
theilt sich bei 5 7 Fuß über dem Boden in 7 horizontale
Aeste die durch 94 steinerne und 17 hölzerne Säulen gestützt
sind In der Höhe von 60 65 Fuß gehen zwei Aeste von je
etwa 3 Fuß Durchmesser empor Die Linde deren Alter Cas
pari 1868 auf höchstens 691 Jahre schätzte vegetirt nur noch
ist ganz hohl und innen durch Mauerwerk gestützt

fDer brave Tiger Tiger ist eine prachtvolle Dogge
mit seidenglänzendem grauem Fell mächtigen Pranken und
einem Gebiß das dem seines bengalischen Tampathen wenig
nachsteht Tiger ist eine Seele von einem Hund ein wahres
Lamm gegenüber seinem Herrn einem Wiener Kaufmann und
seiner Familie sehr unangenehm wird er nur wenn Jemand
aus dem Zimmer seines Herrn gehen will ohne daß Tiger die
Ueberzeugung erlangt hat daß der Herr gegen die Entfernung
des Besuchers nichts einwendet Dieser Tage reiste nun Tiger
mit seinem Herrn nach Belgrad und genoß die besondere Ehre
mit diesem gemeinschaftlich ein Zimmer im Hotel bewohnen zu
dürfen Am Morgen mußte der Herr Besuche machen und so
wurde denn Tiger feierlich eingesperrt In seine Langeweile
kam aber Abwechselung Das schmucke Stubenmädchen kam
herein um Ordnung zu machen und tätschelte dem braven Hund
den Kopf Das Bett war in Ordnung und die Holde will ent
schweben aber o nein Master Tiger hatte sich vor die Thür
gestellt und knurrt in höchst bedenklicher Weise Schmeicheln
locken nichts hilft und weinend vor Angst und Zorn sinkt das
arme Mädchen auf einen Stuhl worauf Tiger sich auch beruhigt
niederläßt Da ein Rettungsgedanke Der Telegraph ist ja
bei m Bett Ein Druck und nach ein paar bangen Minuten
stürzt der Zimmerkellner herein Was is denn Tiger we
delt vergnügt mit dem Schweif er freut sich der Gesellschaft
Die Aufklärung ist bald gegeben und der Zimmerkellner tritt
mit hoher Tapferkeit dem Unthier entgegen kaum nähert sich
dieser der Thür so steht auch schon Tiger in der alten Position
Die Verzweifelten rufen durch den Telegraphen dreimal
drücken den bärenstarken Hausknecht zu Hilfe Die alte
Situation Tiger läßt Jeden herein Keinen hinaus Jetzt
geht auf den Korridoren das Läuten an Die Passagiere wollen
Stiefeln und Kleider sie wollen warmes Wasser Fluchen und
Schelten und Klingeln erfüllen das ganze Haus dazu kommt
hinter einer Thür des ersten Stockwerkes ein lautes Jammern

das Stubenmädchen war s donnernde Rufe Kufch
und süße Schmeicheleien Herein da Hunderl Magst an
Zucker dann wieder Verfl Hundevieh und jeder Aus
ruf ist von einem tiefen Knurren begleitet das den Hörenden

Sonnabend 9 Januar

Florentine drückte auf die Feder des Medaillons und
der Deckel sprang auf

Die fremde Dame neigie sich herüber und sah auf das
in Gold g fasste mit einer Glasplatte bedeckte Bild wel
ches eine j mge Dame mit großen dunklen Augen und
schwarzem Haar darstellte Die rosafarbenen Lippen und
die Grübchen auf den Wangen ließen ein Lächeln erken
nen Der Ausdruck des Gesichts zeigte von jugendlichem
Frohsinn einem recht glücklichen Dasein Die Fremde
zitierte und ein tiefer Seufzer entrang sich ihren Lippen

Sie sagen es sei das Bild Ihrer Mutter bemerkte
sie ungläubig und mit schwerem Athem während sie zu
Florentine prüfend aufschaute welche nach dem Bilde
nicht die geringste Spur von Aehnlichkeit mit ihrer
Mutter hatte

Florentine erröthete tief
Ja sie war meine Mutter, wiederholte sie kalt aber

wozu diese Frage
Wie hieß denn Ihre Mutter fuhr die Fremde fort

ohne Floreutinens Frage zu beachten
Sie war die Lady Ethel Lorne die Tochter des Grafen

von Devon, lautete die Antwort
Die fremde Dame stand erschüttert da als Hütte ihr

Jemand einen derben Schlag versetzt Auf ihrem schönen
Gesicht konnte man krankhafte Zuckungen bemerken Sie
wurde bleich raffte sich aber noch einmal zufammen und
fragte mit einem unbeschreiblich schmerzlichen Ausdruck

Verzeihen Sie meine Freiheit Wie hieß Ihr
Vater

Es trat jetzt eine Pause ein Hilda sah daß Floren
tine keine Lust hatte aus die beharrlichen Fragen der
Fremden weitere Antwort zu geben und wollte ihre Cou
sine fortziehen

Sein Name war Guy Aylessord meine Gnädige,
antwortete Florentine leise und schickte sich an mit Hilda
weiter zu gehen

Die Fremde wendete sich jetzt an Hilda indem sie ihr
entgegentrat und in das ernste kindliche Gesicht schaute

Ich glaube meine Theure daß wir uns vor langer
Zeit bereits einmal gesehen haben, redete sie diese an

Ich weiß mich dessen nicht zu erinnern, antwortete
Hilda kurz Ich heiße Hilda Aylessord und bin, auf
Florentine zeigend die Cousine dieses Mädchens welches
Florentine heißt und die Großtochter eines Grafen von
Devon ist Soweit ich mich zu entsinnen weiß habe ich
nur auf einem Gebirge gelebt

Florentine Ist das der Name der jungen Dame
fragte die Fremde

Hilda nickte und ging mit Florentine von welcher sie
jetzt vorwärts gezogen wurde langsam weiter

Ist sie wirklich die Tochter Guy Aylessord s rief
jetzt die Fremde laut vor sich hin

Seufzend rief Hilda noch zurück Ja
Florentine faßte sie am Arm Nun komme endlich

sagte sie ungeduldig
Hilda kam dieser gebieterischen Aufforderung sogleich

nach uud bereits mehrere Schritte waren Beide gegangen
als sie einen Mark erschütternden Schrei von hinten ver
nahmen Sie sahen sich sofort um und bemerkten daß
die fremde Dame in Ohnmacht gefallen war Mit ihrem
todesbleichen Gesicht nach oben lag sie jetzt auf dem
weichen Rasen Ihre marmorartige Blässe im Kontrast
mit dem einfachen schwarzseidenen Kleide machte auf den
Beschauer einen abschreckenden Eindruck

Forsetzung folgt

einen Schauer den Rücken hinabjagt Tiger hat sich aber nich
wenig gewundert daß sein heimkehrender Herr bevor er in
unmäßiges Gelächter ausbrach sein Kusch Tiger gar so
grimmig ausstieß Er glaubte so meint das Neue W Tagbl
dem wir die Erzählung entnehmen zum mindesten eine Wurst
verdient zu haben

lEiu paar bezeichnende Anekdoten aus dem Leben
des Kaisers Paul bringt Was Ihr wollt aus russischen
Quellen Kaiser Paul besaß bei aller Heftigkeit seines Ge
müthes doch manchen weichen Herzenszug Er zeigte sich gern
inmitten der Jugend der Kadettenhäuser und gestattete derselben
manche Freiheit Einst fragte er einen pausbäckigen kleinen
Kadetten was er werden wolle Kaiser antwortete der
Kleine keck Mein Sohn sagte Paul kopfschüttelnd das
ist ein schlechtes Geschäft Weswalb willst Du deun Kaiser
werden Damit ich Papa und Mama nach Petersburg
kommen lassen kann Ei dem kann geholfen werden ohne
daß Du Kaiser wirst versetzte der Kaiser und in der That
wurde der Vater des Knaben der als Major in einem Land
städtchen der Ukraine stand alsbald zu seinem eigenen Erstaunen
in ein Garde Regiment nach Petersburg versetzt und aus der
Privatschatulle des Kaisers mit der nöthigen Ausstattung ver
sehen Sein hitziges Temperament verleitete den Kaiser oft
zu exzentrischen Schritten Als er einst hörte daß im Gou
vernement Twer 15000 unerledigte Prozesse existirten ließ er
ohne Weiteres den Gouverneur nach Petersburg bringen und
in die Festung setzen Bald jedoch erfuhr er daß er selbst erst
vor zwei Monaten den Verhafteten zum Gouverneur ernannt
hatte und daß die 15000 Prozesse auf das Sündenregister
früherer Gouverneure kämen Um fein Unrecht gut zu machen
ernannte er den gekränkten Beamten zum Geheimrath und
Mitglied des Senats Im Uebermaß streng war Kaiser
Paul im Frontdienst Fast die Hälfte der Garde Offiziere
pflegte gewöhnlich für Exerzierfehler im Arrest zu sitzen Eines
Tages nun erschien Kutlubizki der Kommandant von Peters
burg beim Kaiser mit einem Plane m welchem eine Erwei
terung der Wachtstube skizzirt war Wozu eine Erweiterung
der Wachtstube fragte der Kaiser Das jetzige Gebäude ist
so eng daß die in Arrest gesteckten Offiziere weder sitzen noch
liegen können Ei so laß sie Alle laufen entschied der
Kaiser die eine Hälfte heute die andere morgen

Kellner Mein Herr Ich sehe aus IhrerKarte daß Sie Bordeaux zu 1 Franc 25 Centimes haben
Ja mein Herr Und Bordeaux zu 9 Fres Welche Diffe

renz ist zwischen beiden Belieben der Herr nur abzuziehen
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Strafkammer Sitzung vom 7 Januars
Der frühere Rathsförster E H G Köring zu Forst
haus Delitzfch angeklagt wiederholt Lohnzettel durch
Einrückung höherer Lohnbeträge als den betr Arbeitern
zustanden gefälscht zu haben wurde in Uebereinstimmung
mit dem Antrage der Staatsanwaltschaft freigesprochen

Eines Morgens im Oktober betrat die Armenhäuslerin
Henriette Krabbes die Stube des Delitzsch schen
Armenhauses betraf dort die 64 jährige Almosenem
pfängerin Wittwe Sorgenfrei Christiane geb Arndt
aus Delitzfch auf welche sie schimpfte Darüber in Wuth
gerathen versetzte diese der Krabbel mit der Faust einen
so heftigen Schlag ins Gesicht daß deren rechtes Auge in
welchem sie unmittelbar nach dem Schlage Schmerzen
fühlte am folgenden Tage verloren ging das linke noch
jetzt gefährdet erscheint Wegen dieser schweren Körper
verletzung angeklagt beantragte die Staatsanwaltschaft
Bestrafung mit 6 Wochen Gefängniß worauf der Gerichts
hof erkannte

Der Grubenarbeiter Jakob Nowak aus Grube
Auguste bei Bitterfeld wurde wegen Diebstahls im wieder
holten Rückfalle zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

Der Reisende I Rosenthal von hier wurde durch
schöffi ngerichtliches Erkenntniß am 24 Novbr v Js
wegen Erregung öffentlichen Aergernisses und Thier
quälerei mit 1 Monat Gefängniß und 3 Tagen Haft
bestraft wogegen er Berufung eingelegt hatte welche er
jedoch zurückzog

Der am 3 Oktbr 1869 geborene F Hendel von hier
wegen Feld und Forstpolizeikontravention mit 3 Tagen
Haft bestrast der am 30 März 1870 geb M Kloppe
und der am 27 Novbr 1861 geborene H O Georgi
daher waren des schweren Diebstahls beschuldigt Hendel
und Kloppe gestanden ein am Morgen des 17 Septbr
1885 von der Jonack schen Ziegelei aus wo sie mit
Feuern beschäftigt waren den benachbarten durch ein
Stacket umfriedigten ringsumschlossenen Zimmerplatz des
Zimmermeisters Gabe betreten und von dort etwa 10
Stück umherliegendes Holz im Werthe von 1 Mk ent
wendet zu haben Das Holz warfen sie über das Stacket
hinweg und versteckten es in einem Schuppen der Ziegelei
wo es gesunden wurde Auf den Zimmerplatz gelangten
sie indem sie durch das Stacket in welchem 1 Latte
fehlte hindurchkrochen Einige Tage vorher hatte Georgi
auf dieselbe Weise ein Stück Holz entwendet und waren
die beiden andern Angeklagten durch dieses Beispiel zum
Diebstahl verleitet worden Entsprechend dem Antrage
der Staatsanwaltschaft wurde ein Jeder zu 3 Tagen Ge
fängniß verurtheilt

Wegen Pfandbruchs bezw körperlicher Mißhandlung
angeklagt wurde der Arbeiter C Reingräber aus
Bettenhausen zu 6 Wochen Gesängnißstrafe verurtheilt
während von der Staatsanwaltschaft 14 Tage beantragt
waren Reingräber welcher vom Materialwaarenhändler
Schubert in Trotha Stube und Stall gemiethet hatte
war nach Abzug von Gegenleistungen 18,50 M Mieths
zins schuldig geworden Bei seinem Auszuge im Septem
ber wollte er seine Sachen mitnehmen doch verbot ihm
sein Gläubiger die Fortschaffung vor Bezahlung des
Miethsrückstandes und wollte bei erfolgter Weigerung
durch Selbsthilfe sich wieder in den Besitz der bereits auf
geladenen Sachen setzen Dies zu verhindern schlug R
mit einer Bettseitenwand auf jenen los so daß derselbe
eine Kopfwunde davon trug und das Fortschaffen der
Sachen nicht verhindern konnte

Der Privatmann B Blanck aus Zörbig war der
Untreue und Unterschlagung beschuldigt Er hatte als
Vormund der Lina Dornack in Zörbig 22 M welche
er in der Vormundschaftsrechnung als Einlage bei der
Sparkasse aufgeführt hatte gar nicht deponirt vielmehr
in seinem Nutzen verwendet Bestrafung mit drei Mo
naten Gesängniß und zwei Jahren Ehrenverlust bean
tragte die Staatsanwaltschaft aus zwei Monate Gefäng
nißstrafe erkannte der Gerichtshof

Die Dienstmagd Wilhelmine Leonhardt aus Lieskau
hatte während ihrer Dienstzeit beim Gutsbesitzer Werner
in Lossen im Oktober v I ihren Mitmägden zu zwei
verschiedenen Malen kleine Geldbeträge entwendet und
wurde dafür zu 4 Monaten Gefängnißftr verurtheilt

Kunstgewerbe Verein In der gestrigen Sitzung
des Kunstgew erbe Vereins theilte der Vorsitzende zu
nächst eine größere Anzahl von Zuschriften mit welche
von verschiedenen kunstgewerblichen Vereinen an den hie
sigen Verein gerichtet worden sind Hierauf erhielt Herr
Professor Heydemaun zu feinem Vortrage Ueber den
Wachskopf in Lille das Wort Eine getreue Nachbild
ung des Kopfes in Wachs von F Gurlick Berlin fowie
in Gyps und verschiedene photographische Aufnahmen
desselben waren zur Stelle Der Kopf vereint Schön
heit und Anmuth mit Zierlichkeit Was stellt der Kopf
dar Wann und wo ist er entstanden Manche
meinen er entstamme der Antike Andere halten ihn für
modern und glauben daß er in der Renaissancezeit und
zwar vielleicht gar von Rasael selbst angefertigt wurde

Wohl pflegte man im Alterthum Körper in Wachs
nachzuformen und der römische Kaifer Heliogabal gab so
gar einmal in toller Laune den römischen Senatoren ein
Gastmahl bei welchem sämmtliche Speisen aus Wachs
täuschend nachgeahmt waren so daß die Senatoren wieder
hungrig nach Hause gehen mußten aber gegen den Ur
sprung des Kopfes aus der Zeit der Antike spricht die
Einfachheit der Formen denn die Alten ließen trotz aller
Anmuth in den Gesichtszügen ihrer Göttinnen immer
eine gewisse Strenge und Zurückhaltung selbst bei der

schaumgeborenen Venus hervortreten Der Antike kann
deshalb der Kopf nicht entstammen Weiter wurde der
selbe von Einigen als eine Nachbildung einer im Jahre
1485 in der Via aufgefundenen vortrefflich er
haltenen altrömischen Leiche eines jungen Mädchens ge
halten die in einen festschließenden marmornen Sarko
phag gebettet war Da aber sichere Nachrichten über
den dazumal große Sensation erregenden Fnnd
das Haar der betreffenden wohl konservirten
Leiche als schwarz bezeichnen das Haar des Kopses in
Lille aber hochblond ist so muß auch diese Annahme als
hinfällig bezeichnet werden Wahrscheinlicher ist es daß
der Kopf aus der Renaissancezeit herrührt in welcher man
beflissen war das persönliche Andenken durch Bauten mit
Namensinschriften und Portraits den späteren Geschlech
tern zu erhalten Wer nicht vermögend genug war sein
Andenken in Erz und Stein zu verewigen der ließ dies
wenigstens in Wachs bewirken und namentlich wurden die
Todten mit einer Wachsmaske versehen So kam es
daß sich in verschiedenen italien Städten einzelne Familien
speziell auf die Kunst verlegten Portraits von Personen
in Wachs zu bosfiren Dergleichen Wachsfiguren fanden
nicht selten sogar in den Kirchen Aufstellnng Der Kopf
von Lille ist jedenfalls das Erzeugniß eines folchen Wachs
figurenkünstlers und zwar verweist besonders der Blick
und das schmachtende seuchte Auge auf die Schule von
Leonardo da Vinci Es dürfte demnach als feststehend
anzunehmen sein daß das Kunstwerk von Lille welches
seiner Zeit von einem franzöf Maler in Italien aufge
funden und gekauft fpäter aber hernach der Stadt Lille
geschenkt wurde unter dem Einfluß der Schule Leonardo
da Vincis entstanden ist Die Versammlung drückte
ihren Dank durch Erheben von den Plätzen aus Herr
Zander erstattete sodann Bericht über die Weihnachts
ausstellung des Vereins Obcleich dieselbe reicher als im
Vorjahre ausgestattet und beschickt worden war ist sie
doch nur von 908 Personen besucht worden gegen 2200
im Vorjahre Die Einnahme betrug 508 Mk die Aus
gabe 850 Mk so daß außer dem vom Verein bereits
bewilligten Zuschuß von 250 Mk noch 91 Mk zu be
willigen bleiben Geschieht Als neu angemeldet wur
den die Herren Maurermeister Lingsieben nnd Stein
metzmeister Wendenburg genannt Als Monatskonkur
renz wurde die Zeichnung einer Titelvignettc für die vom
Vereinsvorstande benutzten Briefbogen bestimmt Die
Prämie wurde auf 20 Mk festgesetzt Die Zeichnungen
müssen bis zum 1 Februar beim Herrn Baumeister Ku Hut
eingereicht sein Sodann machte der Herr Vorsitzende aus
die vom Hofbuchbindermeister Fritsche Leipzig ausgestellten
Entwürfe für Einbanddecken aufmerksam welche von her
vorragenden Künstlern angefertigt worden sind Prof
Graff Dresden Architekt Henser Köln Architekt Tyeyer
Wien Prof M zur Strassen Leipzig Architekt Aecker
lein Leipzig zc Zum Schluß wurde noch mitgetheilt
daß sür den Februar ein Vereinsabend mit heiterem Pro
gramm angesetzt werden soll

Mitte nächster Woche wird der neugebildete kommu
nale Verein für den Süden und Westen unserer Stadt
im III kommunalen Wahlbezirk eine Versammlung ab

halten nachdem die Kommifsionsberathuugeu in demselben
beendet sind Der Verein schon eine respektable Anzahl
Mitglieder zählend und über einen ganz hübschen Kassen
bestand verfügend ist bestrebt seinen Mitgliedern mir
wirklich Gemeinnütziges auf dem Gebiete des Kommunal
wesens zu bieten namentlich durch Vorträge In der
nächsten Versammlung wird ein solcher bereits von Herrn
Maurermeister Friedrich gehalten werden Der I
kommunale Wahlbezirks Verein hält seine fällige
Verfammlnng am nächsten Donnerstag Abend im Hotel
zur Tulpe ab

sDer landwirthschaftliche Ccntral Verein der
Provinz Sschsens hielt gestern Vormittag im Hotel
Stadt Hamburg unter dem Vorsitz des Herrn Landes

Oekonomierath W von Nathusius Königsborn eine
sehr gut besuchte Hauptversammlung ab Die zur Berathung
und Beschlußfassung vorliegenden Gegenstände waren fol
gende 1 Berathung über Ort und Zeit der nächsten
General Versammlung Da sich ein Verein nicht frei
willig zur Uebernahme der Versammlung meldete so bleibt
die Bestimmung über Ort und Zeit dem Vorstand über
lassen 2 Neuwahl vou Mitgliedern des Direktoriums
Die statutenmäßig Ausscheidenden sind Herr Oberamt
mann Gremse Schernberg und Herr Amtsrath Zim
mermann Benkendors Dieselben wurden wieder nnd
Herr Gutsbesitzer Ritze Kirchheim neugewählt 3 Be
richterstattung des Revisors der Vereinsrechnung pro 1884
Verein Weißenfels und Wahl eines Revisors zur Prüf

ung der Vereinsrechnung pro 1885 In Folge des Re
visionsberichts wurde dem Kassirer Decharge ertheilt und
mit der Prüfung der nächsten Vereinsrechnung der Ver
ein Nordhausen betraut 4 Statutenmäßige Zustimmung
zur Forterhebung der iin Jahre 1886 zu erhebenden
Beiträge der Specialvereine für die Bedürfnisse des Cen
tral Vereins sür das Jahr 1887 Die bisher gezahlten
Beiträge bleiben beibehalten 5 Bericht der Deputation
für Förderung der Pferde und Viehzucht über die Schauen
im Jahre 1885 Derselbe wurde erstattet von Herrn
Landrath a D von Nat hu sius Althaltensleben Die
erzielten Erfolge sind im Allgemeinen befriedigende ge
wesen Die bei den Schafschauen vorgenommenen Aender
ungen sollen versuchsweise auch bei den andern Thiergat
tungen eingeführt werden 6 Bericht über die Wirksam
keit der agrikulturchemischen Versuchsstation im Jahre
1885 Hierüber berichtete Herr Prof Dr Märcker
Halle in eingehender höchst interessanter Weise Die
Thätigkeit der Station war eine große aber auch erfolg
reiche 7 Bericht der Kommission zur Errichtung einer
Lehrschmiede in Halle a S Dieser Pnnkt wurde abge

setzt und sür die nächste Versammlung aufgehoben 8
Sollen die Fabriken für die Zwecke der Unterhaltung der
öffentlichen Wege und der Schulen mit Präcipnalfteuern
herangezogen werden Ref Herr Regierungs Assessor
Martinius Mersebnrg Im Betreff derWege hat der
Provinziallandtag bereits Entscheidung getroffen in Be
treff der Schulen sollen noch weitere Erhebungen statt
finden 9 Ist die Art der Aufbringung der Beiträge zur
Entschädigung für an Lungenseuche getödteten Viehes ge
recht und ist Abänderung nothwendig Ref Herr Amt
mann Schirmer Neuhaus Die Abänderung wnrde im
Interesse des kleinen Landwirths als geboten bezeichnet
Der Antrag des Herrn Grasen Wintzingerode eine
Petition an den Reichstag zu richten m welcher um die
zwangsweise fakultative Impfung der Thiere gebeten wer
den soll wurde einstimmig angenommen 10 Die deutsche
Goldwährung und die niedrigen Preise Ref Herr
Amtmann Rackwitz Queis Dieser Puukt wurde bis
zur nächsten Versammlung vertagt Schluß der Ver
sammlung Nachmittags 2 Uhr Ein gemeinsames Essen
der Mitglieder im selben Lokale schloß sich der Sitz
ung an

Liberaler Verein j In der gestern Abend in der
Dresdener Bierhalle abgehaltenen Versammlung des

Liberalen Vereins wurden in den Vorstand gewählt die
Herren Meyer Vorsitzender Jochmus Stellvertreter
Kohlschütter Beyer Thamhayn Beisitzende Die
Rechnungslegung ergab folgendes Resultat Eingenommen
wurden im vorigen Jahre an laufenden Beiträgen Bei
trägen auswärtiger Mitglieder vom Spar und Vorschuß
Verein und bei der Landtagswahl in Summa 697,60 M
der Bestand am 1 Januar 1885 betrug 282,25 M was
demnach zusammen eine Summe von 979,85 M ergiebt
Die Ausgaben an Jnfertionsgebühren Depeschen Porto
Botenlohn Abonnement aufs Reichsblatt bei den Wahl
agitationen betrugen in Summa 673 M Von 151 Mit
gliedern im Dezember 1885 schieden 17 aus und 16
kamen hinzn was eine gegenwärtige Mitgliederzahl von
150 ergiebt Zu Kassenreviforen wurden die Herren
Schönlicht und Schmidt ernannt Außerdem wnrde
der Vorschlag gemacht und mit Majorität genehmigt
dem Reichstagsabgeordneten der Liberalen Dr Meher
zu bitten im nächsten Monat nach Halle zu kommen und
über die speziell für die Liberalen wichtigen Zustände
im Reichstage Bericht zu erstatten Der letzte Punkt der
Tagesordnung Politisches betraf das Branntweinmono
pol und die Währungsfrage Ueber letztere soll in einer
der nächsten Versammlungen ein umfassender Vortrag ge
halten werden

In der am 6 d Mts im Hotel Stadt Berlin
abgehaltenen ordentlichen Generalversammlung des Kauf
männischen Vereins vom 13 November 1870
wurden pro 1886 in den Vorstand gewählt die Herren
Heinrich Nosky Vorsitzender Fr Franzen Kassirer
Bruno Horn Schriftführer und Bibliothekar Eduard
Abelmaun erster Festordner nud stellvertretender Vor
sitzender Herm Cammerrath zweiter Festordner

sDerLandfchaftliche Kreditverbandj der Pro
vinz Sachsen mit dem Sitze in Halle a S hat im ver
flossenen Jahre ca 3 Mill M gegen 5 Mill im Vorjahre
ausgeliehen

sDie Deutsche Reichsfechtschule,s Verband
Halle feiert am Dienstag den 12 Jannar in Freybergs
Garten ein Winterfest bestehend aus Concert Theater nnd
Ball Das Nähere besagen die Inserate

sEuterpia s In der gestern Abend stattgehabten
Generalversammlung der Euterpia machte nach vollzo
gener Rechnungslegung der Vorsitzende davon Mittheilung
daß die Erlaubniß zum Theaterspielen noch nicht einge
troffen sei und daß von Seiten der Polizeiverwaltung
die Eröffnung gemacht worden im Neuen Theater dnrs
ten ferner keine Theatervorstellungen mehr stattfinden

sSchloffer Jnnnng j Am Mittwoch Abend hielt
in F Kohl s Restaurant die Leichenkasse der Schlosser
Innung unter Vorsitz des Herrn Schlossermeisters
Seidler ihre Qnartals Versammlnng ab Die gelegte
Rechnung wnrde geprüft für richtig befunden und dechar
girt Die Kasse besitzt einen Baarbestand von ca 1000
Mark nnd einen Reservefonds in Höhe von 500 Mark
Die Mitgliederzahl beträgt 57 An Stelle des verstor
benen Herrn Schlvfscrmeifter Schulze wurde Herr Schlos
sermeister Speck zum Kafsenrendanten gewählt Der aus
scheidende Vorsitzende Herr Schlossermeister Seidler
wurde wiedergewählt

sJnterims Theater j Am 14 und 15 Januar
gastirt an unserer Interims Bühne das Gefammt Ballet
des Friedrich Wilhelmftädt Theaters in Berlin das sich
schon im vorigen Winter bei uns Erfolg und Beifall
errangen An der Spitze des Ensembles erscheint als
Prima Ballerina Frl Clara Qualitz von ihren früheren
Engagements an der Scala in Mailand dem Apollo
Theater in Rom und dem Viktoria Theater in Berlin
auf das Vorteilhafteste bekannt Als Solo Tänzerinnen
werden uns die Damen Clara Neumann und Henriette
Rosch gcnannt Das gefammte Personal besteht aus 16
Personen die geschäftliche Leitung untersteht Herrn Paul
Voltz Das Programm ist ein äußerst reichhaltiges
außer Divertissements im Charakter und National Kostüm
kommt allabendlich ein laktiges Ballet znr Aufführung
Wir brauchen wohl kanm hinzuzufügen daß neben den
Arrangements die wie wir hören von einem königl Bal
letmeifter einftndirt sind die Ausstattungen denen eines
ersten Berliner Theaters entsprechen

jCon cert des Stadtorchester s j Das einen durch
aus klassischen Charakter tragende Concert unseres Stadt
orchesters welches vergangenen Donnerstag im Nenen
Theater vor einem zahlreich versammelten Publikum statt
fand bot in seinem ersten Theile Beethovens ö äar Sym



phonie Wir haben beim Anhören dieses Werkes von
Neuem den Eindruck gewonnen daß die Leistungsfähigkeit
der Kapelle des Herrn Halle lobende und warme Aner
kennung verdient Jeder einzelne Satz der Symphonie
wurde in abgerundeter technisch befriedigender und ver
ständnißvoller Weise vorgetragen das Ganze riß zu dem
lebhaftesten Beifall hin Eine ebenfalls angemessen ge
spielte Novität Fest Ouverture von Dr Stade bot
nichts Bemerkenswerthes im Vergleich mit dem nachhal
tigen Eindruck welchen der Priestermarsch und Chor aus
der Zauberflöte mit seinem mächtigen und schön vorge
tragenen Posaunensolo hervorrief Statt des Veuus
berges Bacchanale von R Wagner hätte wohl Mancher
eine leicht verständlichere und weniger nervenerschütternde
Komposition gewünscht Auch der Vortrag der Piecen
des dritten Theiles die Hebriden Ouverture von Men
delssohn das herrliche Andante und Variationen aus dem
Beethoven schen Quartett und die Tarantella
von Raff war in hohem Grade befriedigend r

Hofjäger Gestern fand das erste Concert der
Tyroler Sänger Gesellschaft Jakob Schöpfer
aus Telfs Oberinnthal Tyrol statt Dieselbe 4 Damen
und 3 Herren präsentirten sich in recht vortheilhafter
Weise und da sie fowohl in gesanglicher als auch in in
strumentaler Beziehung über ansehnliche Kräste verfügt
dieselben auch wirksam zu verwerthen weiß so entsprach
sie vollkommen den Erwartungen die wir a ihre
Leistungen geknüpft hatten Das Programm war ge
fchmackvoll und reichhaltig und ließ entsprechende Ab
wechselung nicht vermissen Es folgten in bunter Reihen
folge Solis Duette Chorlieder Zither und andere Vor
träge An den günstigen Resultaten des Concerts hatten
Herr Ploner der mit seinem wohlklingenden und voll
tönenden Basse höchst angenehm berührte Frl Julie Kehl
Zither Glas Euphonium und Jodler Parthien und Frl

Kofler Sopran hervorragenden Antheil Nächst ihnen
werden Frl Lcitner Alt und Herr Schöpfer jnn mit
ihren Leistungen denen die anwesend waren gewiß ebenso
zugesagt haben als uns Von den gebotenen Vortrügen
die mit großer Accuratesse und Reinheit ausgestattet
waren markiren wir zunächst zwei Baß Solis Gruß
an das Vaterland und Auf der Alm giebts koa Sünd
alsdann Wie schön bist Du und Heil Dir im Sieger
kranz auf dem Glas Euphonium exekntirt ferner das
Dnett Der blaue See und endlich das Solo Mein
Glück in Tyrol welches Frl Lcitner sang Das Echo
gelang Herrn Schöpser jnn der auch mit einem Vor
trage auf dem Holz und Stroh Instrumente auswartete
ganz vorzüglich Die Zuhörerschaft applaudirte nach
seder Picce meist sehr lebhaft die Gesellschaft dankte mit
Repetitionen und Einlagen In Anbetracht alles dessen
befinden wir uns in der angenehmen Lage die noch fol
genden Concerte angelegentlichst empfehlen zu können 8

sRosenthal Nächsten Sonntag wird im Salou
Rosenihal von der gefammten Kapelle des 12 Thürin
gischen Husaren Regiments aus Merseburg unter persön
licher Leitung des neuen Stabstrompeters ein großes
Abendconcert mit anschließendem Balle stattfinden

IGoldene Hochzeit s Vor einigen Tagen feierten
die früher Mützenmacher jetzt Rentier Hugo schcn Ehe
leute in seltener Rüstigkeit das Fest ihrer goldenen Hoch
zeit Nach der kirchlichen Einsegnung die in der katho
lischen Kirche erfolgte fand unter Beisein der zahlreich
dazu geladenen Anverwandten und Freunden eine Privat
feier im Neumärker Schicßgrabeu statt Zahlreiche Glück
wünsche und Geschenke waren der Familie an diesem
Ehrentage von nah und fern zugegangen

Reicher Kindersegens Einer Bergmannsfamilie
in dcm benachbarten Lebendorf sind znm vierten Male
Zwillinge bescheert worden

Diebstahl Vorgestern Morgen wurde in unserer
Stadt folgender freche Diebstahl ausgeführt Eine
Frau kam in die in der kl Ulrichstraße belegene Bier
sahrer cch sche Wohnung und frug die allein in derselben
befindlichen kleinen Kinder ob ihre Mutter da sei Als
diese das verneinten überzeugte sich die Frau selbst von
der Wahrheit des Gesagten und begab sich in die neben
anliegende Kammer Erst als sie gefunden daß auch
wirklich Niemand weiter da war ließ sie sich von den
Kindern die Geschenke die sie zu Weihnachten bekommen
hatten zeigen und schickte dann die Kinder auf die Straße
um nach ihrer Mutter zu sehen ob diese bald komme
bald daraus begab sich die Frau weg Als die Frau
Sch nach Hause kam saud sie die Komode offen und
durchwühlt und bei der sofort vorgenommenen Durchsicht
daß ihr die zurückgelegten Ersparnisse ca 30 M fehlten
Durch die Kinder erfuhr sie das Nähere und war nun
sicher daß sie von einer raffinirten Schwindlerin beftohlen
worden ist Da diese Person jedenfalls auch anderswo
ihre Diebstähle fortsetzt so sei hiermit vor derselben
gewarnt

sPolizeinachrichten Von einem dem Flcischer
meister I Heßler Anhalterstraße 9d gehörigen Wagen
wurde kürzlich eine lederne Schooßdecke im Werthe von
20 bis 25 Mark gestohlen In einem Hause in der
großen Ulrichstraße wurde vor einigen Tagen eine Fenster
scheibe im Komptoir im Werthe von 4 5 M eingeschla
gen Das Fenster ist von außen schon öfter beschmutzt
worden es scheint hier demnach ein Racheakt vorzu
liegen

Personal Veränderungen beim Königlichen Oberberg
amte zn Halle im 4 Vierteljahr 1885

Gestorben Salmenkassenrendant Faktor St ernagel beim
stoi igl Salzamle in Dürrenberg Befördert Bergassessor
iN cher in Schönebeck zum Salineninspektor bei dem Kömgl
Salzamte daselbst Versetzt Salinensekretär Buttenstedt
vom Königlichen Salzamte in Dürrenberg an das Königliche
Salzamt zu Artern Salinensekretär Lesser vom Königlichen
Salzamte zu Artern an dasjenige in Dürrenberg Ernannt

Der Bergreferendar Richter zum Bergassessor die Bergbau
beflissenen Zörner und Laute zu Bergreferendaren

Im Monat Dezember 1885 wurden in der Stadt Halle
263 Kinder als geboren angemeldet IM männlichen und
133 weiblichen Geschlechts darunter 50 uneheliche Geburten
9 männliche und 8 weidliche von hiesigen 16 männliche und
17 weibliche von auswärtigen Müttern
Von 248 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

4 katholischer2 mosaischer9 gemischterAls verstorben sind angemeldet 76 Personen männlichen
und 78 weiblichen Geschlechts 154 dazu 8 Todtgeburten
sind 162 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 18 männlichen 15 weiblichen Geschlechts

von 1 8 62 5 9 186 15 4 216 20 2 321 30 3 531 40 7 641 60 17 461 80 8 18über 81 176 männlichen 78 weiblichen Geschlechts
144 waren evangelischer 8 katholischer und 2 mosaischer Kon

fession
Es waren 46 männliche 47 weibliche ledig 29 männliche

15 weibliche verheirathet t männliche 16 weibliche verwittwet
Geboren wurden 263 Todesfälle 162 mithin 101 Geburten

mebr als Todesfälle
Ehen wurden 39 geschlossen

Provinz und Nachbarstaaten
Leipzig 6 Jan Der Vorstand des Leipziger Bezirks

vereins vom deutschen Brauerbunde hat an die norddeutsche
Brausteuer Gemeinschafi ein Cirkular gerichtet welches an
knüpfend an die Bemerkungen der Abgg Zeitz und Ulrich in
der Reichstagssitzung vom 14 Dezember vor I und an die
Erwiderung des Direktors des Reichsgesundheitsamtes Kshler
sich nochmals für das gesetzliche Verbot der Verwendung von
Surrogaten beim Bierbrauen ausspricht und zum Beitritt zu
der bezüglichen Petition welche dem Bundesrath am 8 d M
überreicht werden soll einladet

Weimar 7 Januar Die Kunstsammlung japanesischer
Gegenstände des Herrn Lient d Res P Riebeck in Halle
welche gegenwärtig im Lichthofe des Kunstgewerbemuseums zu
Berlin ausgestellt ist wird in diesen Tagen in unserer Stadt
zur Ausstellung gelangen

Zeitz 7 Januar Seit Montag wird der Knabe Emil
Theilig 12Jahre alt vermißt Derselbe ist am genannten
Tage von der Schule nicht in die elterliche Behausung zurück
gekehrt und fehlt jede Spur von ihm Die betrübten Eltern
veröffentlichen in den hiesigen Lokalblättern das Signalement
ihres Sohnes hoffend dadurch irgend welchen Anhalt dafür
zu erhalten was dem Knaben zugestoßen Derselbe ist 12 Jahre
alt mit grauem Kaisermantel grauen Hosen schwarzer Krim
mermiijze bekleidet und hat den Schulranzen bei sich

Leipzig 7 Januar In der Grimmaischen Straße
brach gestern Nachmittag in der vierten Stunde ein Mann
plötzlich zusammen und da man nicht gleich die Persönlichkeit
ermitteln konnte so brachte man ihn mittelst Droschke nach
dem Krankenhause wo er jedoch nur als Leiche ankam ein
Schlagfluß hatte seinem Leben ein schnelles Ende gemacht Wie
bald darauf ermittelt wurde war es der Inhaber eines hie
sigen Posamentengeschästes

Im Fürstenhut bei Saalfeld wurden 2 Bergleute ver
schüttet Einer ist todt bei dem zweiten ist das Wiederauf
kommen zweifelhaft

In der Buch und Steindruckerei vou Leutsch in Gera
verunglückte am Sylvestertag der an der Steindruckmaschine
beschäftigte Maschinenmeister Derselbe kam mit dem Arme in
die Maschine und wurde ihm dieser gebrochen

In Herzberg hat der Arbeiter Simon ein 26 jähriges
Mädchen Namens Block mit welchem er ein Liebesverhältniß
gehabt hatte ermordet

Handel und Verkehr
Magdeburg 7 Januar Zuckerbericht Koruzucker exel

von 96 25,40 Kornzncker exel 88 Rendem 2410 Nach
produkte excl 75 Rendem 21,30 Mark Raffineriewaare
gut gefragt Exportwaare ruhig Gem Raffinade mit Faß
29 50 Mk gem Melis I mit Faß 28,50 Angenehm

Conrsbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 8 Januar

Zinsfuß CourSnotiz

4 Hallesche Stadt Obligationen 1832
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Hallesche Bankvereins Actien
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Welche große Verluste beim Vieh Import auf der See
fahrt entstehen nicht die Deutsche landw Presse nachzuweisen
Nach derselben bestanden die im Vorjahre von Canada nach
England importirten 185 Schiffsladungen lebenden Viehes die
für Bristol Glasgow Liverpool London und Souihampton
bestimmt waren aus 61092 Stück Rindvieh 61362 Hammeln
und 75 Schweinen von denen 658 Stück Rindvieh 1170 Schafe
und 1 Schwein während der Fahrt über Bord geworfen und
69 Schafe und 116 Stück Rindvieh todt ausgeladen wurden
während 22 Stück Rindvieh und 211 Schafe sofort geschlachtet
werden mußten da sie an der Reise Verletzungen erhalten
hatten Von den Bereinigten Staaten wurden im letzten Jahre

nach den Häfen von Bristol Glasgow Hull Liverpool Sout
hampton und London 432 Schiffsladungen mit 138661 Stück
Rindvieh 30317 Hammeln und 17 Schweinen verschifft Hier
von wurden 1570 Stück Rindvieh und 870 Schafe während
der Reise über Bord geworfen während 57 Stück Rindvieh
und 59 Schafe todt gelandet und je W und 40 gleich nach der
Ankunft im Hafen geschlachtet werden mußten Demnach wur
den während eines Jahres nur auf zwei Touren 4856 Stück
Vieh über Bord geworfen 281 Stück kamen todt im Be
stimmungshafen an uud 317 Stück mußten sofort getödtet
werden

Telegraphische Nachrichten
Paris 7 Januar Abends Präsident Grövy hat die

Dekrete über Ernennung der neuen Minister heute Abend
6 Uhr unterzeichnet das Ministerium ist wie bereits ge
meldet zusammengesetzt Die Veröffentlichung der Ernen
nungsdekrete erfolgt morgen im Journal ofsiciell Die
Verwaltung der unter das Protektorat Frankreichs ge
stellten Länder wie Anam Tonkin Madagaskar Cam
bodscha ist von den Ministerien der Marine und Kolonien
abgezweigt und wird künftig dem Ministerium des Aus
wärtigen unterstehen Der Konseilpräsident wollte die
Organisation dieser Protektorate sich selber vorbehalten
Mit Rücksicht auf die Ausdehnung der die Arbeiterklassen
interessirenden Fragen hat das Handelsministerium die
Bezeichnung Ministerium sür Handel und Industrie
angenommen

London 7 Januar Abends Der Werth der Ein
fuhr im letzten Jahre betrug 373 Millionen Pfund
Sterl hat daher gegen das Jahr 1884 um 16 Millionen
Pfund Sterl abgenommen der Werth der Aussuhr be
trug 213 Millionen und hat gegen das Vorjahr um
20 Millionen Pfund Sterl abgenommen

Nachtrag
Herr Dr Kersten aus Magdeburg sowie die Herren

Direktor Dr Kordgien aus Bilefeld und Oberlehrer Dr
Röhl aus Breslau hatten die Ehre Dienstag den 5 d
Mts von Sr Exzellenz dem Herrn Kultusminister Dr
von Gosler in Audienz empfangen zu werden um als
Deputation eine von 88 Lehrkollegien voll ausgebauter
öffentlicher höheren Mädchenschulen des preußischen Staates
unterzeichnete Petition zu überreichen Der Minister be
sprach in der über eine Stunde währenden Audienz die
einzelnen Punkte der Petition in der wohlwollendsten
Weise nnd mit der eingehendsten Sachkenntniß und zeigte
das wärmste Interesse sür die Regelung des weiblichen
Unterrichtswesens Die Petenten hoffen daß wenn nicht
alle so doch einzelne Punkte der Bittschrift eine zustim
mende Berücksichtigung erfahren werden

Der Nachfolger Hans von Bülows in der
Leitung der Meininger Hofkapelle ist der Münchener
Komponist Concertmeister Richard Strauß geworden
der bereits zum herzoglichen Musikdirektor ernannt wurde
Herr Strauß leitete bereits ein Concert und wurde auf
Vorschlag seines Vorgängers selbst zum Chef der Mei
ninger Kapelle herangezogen Eingesührt in die musika
lische Welt wurde derselbe durch Hans von Bülow selbst
welcher auf feiner vorjährigen Concerttournee mit der
Meininger Kapelle eine sehr beifällig ausgenommene Kom
position des damals noch unbekannten fehr jungen Künst
lers zur Aufführung brachte Mit der Dynastie der
Wiener Walzerkönige steht übrigens Herr Richard Strauß
in keinerlei verwandtschaftlichen Beziehungen

Wie Leopold v Ranke lebt Die Times
bringt einen längeren Bericht über einen Besuch den
ihr Berliner Korrespondent jüngst dem berühmten Ge
schichtsschreiber Leopold v Ranke abgestattet Der greise
Gelehrte gab seinem Interviewer bereitwillig Auskunft
über feine Lebensweise Ich mache noch immer sagte
er taglich meinen zweistündigen Spaziergang wenn das
Wetter schön ist aber ich liebe nicht zu sahren es ist zu
langweilig Die Bewegung setzt mich in den Stand täg
lich im Durchschnitt acht Stunden tüchtig zu arbeiten Ich
arbeite zuerst von zehn bis zwei und ich kehre an mein
Pult um 9 Uhr zurück und harre dort bis gegen 1 Uhr
Morgens aus Mitternacht ist meine liebste Stunde und
ich finde daß dies die Zeit ist wo ich am meisten schaffen
kann Und können Ew Exzellenz noch immer mit
Leichtigkeit schreiben fragte der Korrespondent Nein
meine Schreibetage sind vorüber aber ich habe zwei Se
kretäre die ich mit Lesen Aufsuchen von Autoritäten Aus
züge machen Schreiben nach meinem Diktiren gehörig
beschäftigt halte Seit dem Erscheinen meiner englischen
Geschichte habe ich wenig oder gar nichts mit eigener
Hand geschrieben und seltsamer Weise sind einige der Werke
die ich in dieser Weise diktirte besser aufgenommen worden
als andere Das Diktiren setzt Einen zuweilen in den
Stand weniger wählerisch und natürlicher zu sein Ich
bin niemals ein Raucher gewesen allein ich kann stets ein
Glas guten Weines genießen und Gott sei Dank meine
Nächte sind noch immer frei von Schlaflosigkeit da ich
sonst niemals von der Stelle kommen könnte Sie mögen
diese meine Behausung vielleicht sür eine bescheidene übel
passende und unfashionable Wohnung halten ich habe je
doch in derselben länger als 40 Jahre gelebt und kann
mich nicht entschließen sie zu verlassen Ein Gutes ist
dabei daß die Sonne niemals in mein Arbeitszimmer
dringen kann und dann habe ich gegen 30000 Bände
um mich herum die ich niemals gehörig übersiedelt und
neu arrangirt bekommen könnte Im Weiteren be
merkte Professor von Ranke er beabsichtige seine Welt
geschichte bis zur Renaissance ziemlich vollkommen zu
machen von dieser Zeit ab bis zur Wiederherstellung des
deutschen Reiches wo er abzubrechen gedenke müsse
sie nothwendigerweise mehr den Charakter eines Apercu
tragen
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Operette in 3 Akten nach dem Französischen von O Walther Musik v R Dellinger

Personen
Der König
Don Fernandez de Mirabillas Minister
Don Onosrio Archivar des Ministers
Donna Uraca dessen Gemahlin
Don Cesar von Zrun Graf von Garoffa
Pneblo
Fernando
Hubesco
Camillo
Agosto
Erminio
Federig o

Maritana Straßensängerin
Ein Offizier
Ein Alkade
Alerta eine Wache

Soldaten Hofherren Hofdamen Pagen

Falkeniere der Königin

Herr Karl Bank
Herr Georg Hellmuth
Herr August Poesdorf
Frl Louise Wehn
Herr Robert de Bruin
Frl Louise Mollnar
Frl Amalie Niemeck
Frl Lina Balder
Frl Marie v Saldow
Frl Gesa Zimmermann
Frl Anna Georgi
Frl Else Petzold
Fr Marie Schäfer Kruse
Herr William Turner
Herr Alex Calliano
Herr Friedrich Fichtner

Zigeuner Volk

Gänsepötelftrisch
frische Sendung

MIM k iliillMtllllltck
sclbsteiugesottcue

Preiselbeeren
mit und ohne Zucker selbstgekochtes I
Pflanmenmns ä Pfd 25 Pfg, große
Hellerlinsen geschälte Victoriaerbsen
cMne Schnittbohnen ä Pfv 20 Pfg

empfiehlt billigst

I L4Z IIBärgasse 10

I i ÄvrSperrsitz 1 Mk 50 Pf, Parquet 1 Mk Parterre 75 Pf Gallerie 50 Pf
Billets für die Herren Stndirenden Sperrsitz 1 Mark sind nur an der Kasse zu haben

Wiedkl VeMufkl n
offeriren weifte Ili ll i zttm Eiu
cgen IttO Stück fiir 7 Mark oder

Centner für Stt Mark
Hallesche Molkerei

7 IZii 8 17I r
Sonnabend den N Januar

K S
Kuittnng und Dank

Aus meine Bitte sind mir zur Weihnachtsbescheerung für die Kranken der
hiesigen königl Kliniken nachstehende Gaben zugesandt

Hr P K 1,50 M Hr Buchh R 2 M Frl Fr 2 M Frl W 6 M
Frl E M 1,50 M Frl St 2 M Hr C, R I 3 M Fr P 1,50 M Spiel
klub R 50 Pfg Fr Sp 10 M Hr O L P 8 M Aus der Sparbüchse der
Kinder M 1 M W 1 M M 1 M W 1 M Fr H 1 M Fr K 1,50 M
Hr G R vr S 5 M Hr B 1,50 M Von früheren Konfirmandinnen 8 M
Frl F 3 M Fr S 3 M Fr B 20 M Ungen 2 M Fr P y 3 M Fr
C R W 6 M Frl K 3 M Frl R 1 M Frl M K 2 M Aus dem K r
chenbecken T U 12 M P K 6 M Fr Pr T 3 M Frl G 2 M M W
1 M Fr C H N 10 M Durch die Post W 5 M Fr P Sch 2 M Hr
H U 3 M Durch die Post F O R 5 M Ungen 1 M Hr F 1 M 5r
R A E 5 N B 3 M Hr H 30 Pfg Fr R 1,50 M Fr C R F 3 M
Hr Kfm W n 10 M Fr/S Schm 2 M Fr J R F 2 M Geschw I
3 M Postanw v H 10 M Fr H 3 M A K 5 M lus Naumburg Ungen
10 M Postanw Delitzsch M B 3 M Hr L 1 M Fr Sch 5 M Fr J R
L 3 M Hr P B 5 M Loge zu den 5 Th a S durch Herrn A B 20 MFr G 1 M Fr P 2 M Fr H 5 M Hr I G 10 M Fr A 3 M Frl
P 3 M Hr A T 2 M Hr K W 20 M Fr S 2 M Hr St R H 5 M
Hr A 5 M F K 3 M Hr R e 10 M B 2 M M 3 M Frl D ii3 M Postanw Sangerhausen E H 5 M Fr L 1,50 M Hr Se 3 M Frl
I 3 M Hr P G H 5 M Ungen 1 M Hr W r 3 M Im Kirchenbecken
1 M In Summa 349 M 30 Pfg für Arme überhaupt C v d S 5 M Hr
P D 60 M

Außerdem Hr W r 1 gr Kapuze 2 Kinderkapuzen 2 Kinderivesten Hr Fabr
Sch 14 P wollene Strümpfe 2 P Handschuhe 1 wollene Mütze Fr H 1 Packet
Sachen 3 P Strümpfe 2 P Unterbemkleider 3 Oberhemden Fr Fr 1 Packet ge
tragene Sachen Hr Z 11 Taschenbücher 2 Schreibbücher 6 Schreibmappen 4 Bil
der 1 Schreibzeug Hr G eine große Parthie Honigkuchen Hr F getrag Kleider
Herren N u K 2 Mäntel Hr Kfm L 1 Parthie woll Sachen Frl B 1 Parthie
Sachen 6 Vorhemden 6 Hemdchen 6 Schürzen Taschentücher

Weit über 200 Kranken konnte damit eine reiche Weihnachtsfreude bereitet werden
Ich danke aufs innigste für die so reichlich und freudig gewährte Hülfe Gott wolle
den freundlichen Gebern lohnen was sie an den ihnen unbekannten armen und kranken
Brüdern gethan haben

Halle den 6 Januar 1886 1 Archidiakonus
Franm Verein für Waisenpfteqe

Für unsere Pfleglinge sind ferner folgende Gaben eingegangen für die wir
herzlich danken

1 bei Frau v Voft von A Pr 5 M Fr W 2 Röcke 2 Schürzen 2 Pup
pen 3 Trompeten Gesellschaft Nanon 6 M I Z 6 woll Röcke M R und
O Kr 6 M Rentier K 18 Tücher 6 Shawls 11 Schürzen Kaufm Banchw sou
1 Paletot 3 Tuchjacken H 5 M Ungen 2 Puppen

2 bei Frau Sekretär Pfützner von Ungen 5 Schürzen 1 P Socken 1 Jacke
Fr C 3 Mtr Wollstoff Prof D 2 Hemden E W 2 Hosen 2 Jacken Fr
2 Packet Zuckerzeug Kaufm C 1 Sack Nüsse H Kleiderstoff 2 Schürzen 1 Hals
tuch 1 P Hosen K 1 Kleid 1 Korb 1 Hut Kaufm E 5 P Strümpfe 1 Mütze
1 Weste 1 Kragen 3 Kapotten u a m Frl K 8 Kragen 3 Kapotten 2 Nacht
röcke 2 Knabenhüte 1 Shawl 2 Taillen 1 Jacke 6 Nachtjacken 6 P Strümps
12 P Pulswärmer 2 P Westen 1 P Hausschuhe 7 Schürzen 5 Körbchen

3 bei dem Unterzeichneten von Kaufm Aßm 3 Stück woll Kleidersto
4 Jacken 1 Regenmantel 3 woll Schürzen 5 woll Tücher 2 Stück Schürzenzeug
7 Tafchentücher Hr Rentier S 10 M Reg R K 8 M u Bücher M St
2 Schürzen 2 Shawls 1 P Strümpfe Ungen 100 M No 15 M Dr H
10 M Ktz 10 M Ungen 3 M Frl Cl H 3 M R S 1 M Fr Geh R
S 3 M A 50 Pfg Frl B 2 M u 1 Knabenanzug Fr 1 Kinderkleid

Halle a S den 6 Januar 1886 H 1I Srtze

Legen

llak ck krust sillsn
Nonig Ko don sk Koadoa Kammi

Wohnn,w 300 330 Mk 1 April ze
ucht Offerten bef sub 15 x 4SS1S

Brüderstrasse

Vondon ö 20 t Ltoll
vfust kondoiiz il ok t S0

fg äio vmpfslilen eft w tt l

Eine sreuudliche Wohnung im Kö
nigsviertel ist für INS Mark per
I April er zu vermiethen

Brüderstrafte IS

WAUGtvIIvN
I Baustelle zn Mtr Frout
S zu 10 Mtr Fronthat noch abzulassen

1i Fritz Neuterstr IS
Ein GrnnSstnck

in bester Lage Leipzigerstrafte mit
großem Laden Hofraum u massiven
Hebäudeu zu verkaufen Näheres
ei Herrn Alter Markt

Scheuertücher
empfiehlt Leipzigerftr 92

Das Herrn Prof Ilr bisher
gehörige Wohnhaus Weidenplan 6
ist vom 1 April er an im Ganzen oder
getheilt zn vermiethen Näheres

Sophienstr 1 part
Mehrere Wohnungen zu vermiethen

Schmeerftrafte SV
Laden mit Wohnung zu 220 Mk und

Wohn zu 175 Mk zum 1 April zu verm
Weideuplau 12

2 Stnben Kammern Küche c an solide
kinderlose Fam per 1 April zu vermiethen

l Klausstrafte 4
Eine freundliche Wohnung von 3 Zimm

Kammern und Küche mit Gartenbenutzung ist
sofort in der Grünstrafte 3 beziehbar

Näheres Liudeustrafte S im Compt

VvIt imoramA
Diese Woche

Kon stau tinopel und Athen
Hertha Reise Karolinen u Palau Jufeln

Entröe j de Ablh 20Pf Kinder die Hälfte
Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Vi Ctr Glasballon zu kaufen ge
ncht Adr bei Herrn

igarrenhandlnng neue Promenade
No t niederznlegeu

Im Saale des Knmprilmn
Souuabeud den i Januar 188

Abeuds 8 Uhr
l t

I hrkI WtMi 8ik Ver iii8
8 Symphonie O mvllOnvert Leonore Nr 3
Z1 xi rt Bcarsch u Chor a d Zauber

flöte

Vorsp z Op Melusine
Aliii Hc IliiQi Ouvertüre Hans Heiling

Gebr 4rädriger Kinderwagen gesucht
Schulberg 1 beim HauSmauu

LapitZtZ
jeder Höhe

von Hypotheken Banken Institute
und Private zu billigstem Zinsfuß

durch nl I i llMßL
ind sofort auf erste Hypothek auszuleihen
Unterhändler verbeten Zu erfragen bei

11 gr Märkerstr 7
MK 1B Oind jetzt oder per 1 April er zur

ersten Stelle und sicherem Unterpfand zu
4Vs /o Zinsen I I ansznleihen
Selbftleiher wollen fich melden unter IS

I bei 11 Brüderstrafte

Für ein hiesiges Colouialwaareu u
Produkteu Geschäft e wird zum
1 April ein gesuchtSelbstgeschriebene Auerbietungen mit
Angabe der besuchten Schnle bef 8ud

t l ISSZI Brüderstrafte
Ein austäud Mädchen von außerhalb

welches kochen kann sucht sofort

Königftr SS part
Köchinnen Stuben Hans und Kinder

mädchen erhalt sos u ipät Stellen durch
Panline Fleckinger

gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater

Erste Etage am I April zu vermiethen
II Geiststrafte 34

Eine Wohnnng erste Etage von
Stnben und Zubehör auch zu

Comptoir od Burcauzweckeu geeignet
zn vermiethen Leipzigerstrafte 7t

Mersebnrgerstr 18
sind Wohnungen zu vermiethen

Lindenstrake IS
ist die erste Etage bestehend aus 4 heizbaren
Stuben Kammern u Zubehör zum I Juli
zu vermiethen

Bürgerverein
ür städtische Interessen

Sonnabend den Januar er
Abeuds 8 Uhr

W Slt inK MIim Kühlen Brunnen

A Imnvereiii kriWeii
Heute Souuabeud Ab 8 Uhr

im Vereinslokale Paradiesgarten
Besprechung über die Feier des Stistnngs

estes Der Vorstand
Lsmlöii skreiii

Am Dienstag den IS ds Mts
Abends 8 Uhr im Casü David Vor
trag des Herrn Pros Dr Märcker über

Eiuiges aus der Ehemie uuseres
tägliche Lebeus

Der Borstand
T ä gl i ch s b e ck

Tie Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Auweisuugeu aus ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können

sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwalt der Volksküche

Grrlc s Rrstnunitttin
Heute Souuabeud

SO Mk Belohnnng
sichern wir Demjenigen zu welcher uns den
resp die Thäter namhaft macht welche in
der Nacht des 29 Dezember das vor un
serer Bäckergesellenherberge Moritz Restaur
Harz 48 angebracht gewesene Einwandernngs
Gewerksschild gewaltsam abgerissen und ge
stohlen haben so daß wir dieselben gericht
lich belangen können

Die Bäcker Innung zu Halle a/S
I A

1 ObermeisterFür de retakwuelll iwd Jnleratevthellsvcrantworlltch I It Ms uck eiltk PZloj Ichi Bnchdrulerel lR N ch m cHtt w SÄl j
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